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Nr . 75. U . Blatt . Karlsruhe. Samstag , de» 28. März. 1896 .
Amtlich- Nachrichten .

Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der Staatseisenbahnen vom
13 . März d. I . wurde Betriebsassistenk Adolf Gras in Freiburg zur Ber -
sehung der Güterexpeditorenstelle nach Baden versetzt .

Badischer Landtag.
* Karlsruhe . 27 . März

, 71 . öffentliche Sitzung der 2 . Kammer .
Am RegierungStisch : Geh . Rat Eisenlohr Exz ., Landeskoniimßar

Reinhard , Regierungsrat Hasner , später Staatsmrmster Dr . Nokk
« nd Ministerialrat Dorn er .

Prästdtnt Gönner eröffnet die Sitzung um 9 % Uhr .
Seitens des Centrums ist ein Antrag eingelaufen , die Städtcordnung da¬

chin abzuändcrn , daß die 1 . Klaffe der Wahlberechtigten V« , die 2 . iUa (| e */„
und die 3 . Klasse die übrigen */, umfassen und i» e Ergänzungswahlen gleich¬
zeitig mit den Erneuerungswahlen stattfinden sollen ,

t Eine Petition des Gemeinderats von O f t e r s h e i m geht auf Errichtung einer
Haltestelle der Rheinthalbahn uud der Heidelberg - Speyerer Bahn in Ofters¬
heim .

Der Gesetzentwurf betreff . dieKommunalbelleuerung des Wan¬
dergewerbebetriebes geht auf Antrag des Abg . Fieser an eine 7glie -

. derige Kommission , bestehend aus den Abgg . G i e ß l e r , Fischer I . , S ch u -
1er , Eder , Schnetzler , Geldreich und Wittum .

Abg . S ch m i d berichtet über den Gesetzentwurf betr . die Haltung der
Zuchtsarren , Zuchteber und Zuchtböcke .

Der Kommissivnsantrag geht dahin :
„Hohe zweite Kammer wolle beschließen :
1 . Dem vorliegenden Gcsetzentwurs mit den Abänderungen der Kommis¬

sion wird die Zustimmung erteilt .
2 . Die großh . Regierung wird ersucht , alsbald einen Nachtrag noch zum

laufenden Budget einzubringen , in welchem die Kosten der Körung
und der Farrenschau , und zwar auch die Kosten der bürgerlichen Mit¬
glieder der Kommissionen , aus die Staatskasse übernommen werden . "

Ter Berichterstatter führt aus : Er könne sich hier eine weitläufige
Auseinandersetzung über die große Bedeutung , welche der Viehzucht sowohl
in privatwirtschastlicher wie in volkswirtschaftlicher Hinsicht zukommt , ersparen ,da er vorauSsetzen darf , daß hierüber nicht nur in Fachkreisen , sonder » auch
bei den beruflich der Sache Fernstehenden sicher nicht der g - ringste Zweifel
besteht . Er habe ja auch in dem gedruckt vorliegenden Bericht kurz daraus
hingewieseu und dabei betont , daß die Viehzucht bei uns in Baden
gegendenweise auf einer ziemlich hohen Stufe angelar .gt ist . Redner möchte
hier nur betonen , daß es falsch wäre , bei dem Erreichten nun stille zu stehen ,
daß vielmehr ein besonnenes Fortschreiten auf dem begonneneil Weg schon im
Hinblick aus die großen Anstrengungen , welche andere deutsche Staaten —
so namentlich Württemberg und Bayern — nach dieser Richtung machen , im
Interesse unserer Landwirte und damit auch in dem des Landes gelegen ist .
Die Förderung unserer Viehzucht ist aber abhängig von einer guten Farcen »
Haltung , wobei erfahrungsgemäß eine die Interessen der Viehzüchter schützende
Etaatssürsorge nicht entbehrt werden kann . Die Kommission hat sichin Würdigung dieser Gesichtspunkte zu der Gesetzesvorlage grundsätzlich freund¬
lich gestellt , war aber auch beniüht , jede unnötige Einschränkung des Ber -
sügungsrechts der Gemeinden zu vermeiden und denselben Kosten zu ersparen .Es hat dies zu den Abäiiderungsvorschlägen geführt uud die im einzelnen
zu begründen er sich Vorbehalte . Das Gesetz über Rindsfarrenhaltung istkeine ganz neue Maßregel staatlicher Fürsorge in Sachen der Viehzucht , son¬
dern nur ein Ausbau der Verordnung vom 20 . Febr . 1890 . Reu dagegen
ist , daß sich dasselbe nun auch auf di« EberHaltung uud auf di« Hal¬
tung der Ziegenböcke erstreckt . Redner sei der festen Ueberzeugung , daß
vir mit Hereinziehung der Eber Haltung einen bedeutsamen Schritt in
der Förderung der Viehzucht vorwärts gemacht haben . Ein Blick in die
Statistik zeigt , welch bedeutsamen Aufschwung die Schweinezucht in den letzten
Jahrzehnten auch in Baden genommen hat ; so ist es u , o . der Seekreis ,« ns welchem eine ganz erhebliche , den Nationalwohlstand ungemein stärkende
Ausjnhr an Schweinen Jahr für Jahr stattfindet . In Bezug aus eine rich¬
tige Eberhaliung fehlte ober bis jetzt die auch hier unentbehrliche Staats »
sürsorge . Von vereinzelten durch die Bezirksämter bezirksweise erlassenen 1
Vorschriften abgesehen , war die Eberhaltung bis daher ganz und gar dem
freien Ermessen von Gemeinden und Privaten überlassen und das Bedürfnis» ach einer ausreichenden und einheitlichen Eberhaltung machte sich mit der
Zunahme der Schweinezucht immer mehr teni -rkbar . Zn dem zur Beratung
stehenden Gesetz soll diesem BrdürsniS nun endlich auch entsprochen werden .
Auch hier war die Komwissioil bemüht , durch Annahme der Gesetzesvorlage
einerseits die Schweinezucht in Baden zn heben , aus der andern Seite jedoch
Härten zu vermeiden , insbesondere die Privateberhaltung , no solche mit Er¬
folg betrieben wird , möglich zu erhalten . Auch nach dieser Richtung liegtein Abänderungs - und Zusatzvorschlag bezüglich des § 11 Abs . 2 und 3 der
Gesetzesvorlage vor . Endlich hat sich die Konimission auch dem Ziegcnbock —
»bwohl derselbe nicht im besten Gerüche steht — freundlich gegenüberstelltund demselben den Eintritt tu das Gesetz nicht verwehrt . Redner schließtMit dnn Hinweis auf die Bedeutung der Ziegen für kleinere Leute , Kinder¬
milch rc . uud bittet um Annahme der Kommissionsanträge .

Abg . B i r k e n i» a y e r ( Ctr .) begrüßt den Entwurf , der bisher gehörte
Klagen verstummen wachen werde .

Abg . Flüge (wild ) freut sich ebenfalls de- Gesetzentwurfes und weist«uf die heute schon erreichte Hebung der Viehzucht in Baden hin . Begrüßt»S, daß die Negierung auch den Wälderschlag in 's Auge gefaßt hebe , da fürkleinere Gemeinden mit geringem Futter die Zucht von Eimmenthaler Vieh» icht rationell sei .
Abg . Kops (Ctr .) : Wenn der Gesetzentwurf auch nicht ganz seinemAnlaß entspreche , so sei er doch zu begrüßen , denn er sei ein weiterer Fort¬schritt . Bezüglich der Erteilung des Körscheins sollten Seitens der Herren Be -

zirksticiärzte Chikanen vermiede » werden . Diesetben hätten manchmal Vor¬urteile bezüglich einzelner Viehhändler . Ti - wichtigste Neuerung des Gesetzessei die Elnbezichung ver Eier und Böcke in ten Entwurf . Sehr wichtig sürdie Ausnahme des Gesetzes in der Bevölkerung sei der zweite Antrag der
Kommission , de,» die Negierung so bald als inöglich Folge geben möge .Abg . N c u w i r t h (nat .- lid .) schildert die Erfahrungen , die man i»
seinem Bezirk mit der Sunmenthaler Zucht gemacht . Ein einziger Farren ,der jährlich 80 Kälber zeuge , von denen jedes 10 M . Mehrwert bedeute ,repräscntire ln 3 Jahren ein Kapital von über 2000 M .

Abg . Schüler (Ctr .) : Sowohl in der Kommission wie in diesemHause habe sich vollständige Einmütigkeit gezeigt . Kopf habe von Schwierig¬keiten bei der Einführung gesprochen , aber man müsse die Tendenz des Ge¬
setzes beachten unv diese Tendenz sei eine gute . Wenn Schwierigkeiten vor¬
handen seien , so lägen sie in den Berhältniffen , besonders denen des Schwarz -
Waldes . Allein wenn der Staat die Kosten der Körung und der Farrenschauübernehme , so sei geholfen . Wenn man den Landwirt belehre , so werde das
Gesetz bald als ein Fortschritt anerkannt werden .

Geh . Rat E i s e n I o h r : Dar Farrengesetz von 1837 sei ein sehr dürf¬tiges gewesen und die nähere Ausführung desselben sei durch Verordnungen« folgt . Ter Gegenstand sei ein so wichtiger , daß er wohl einer gesetzlichenRegelung bedürfe und fähig sei. Es werde von Vorteil sein , daß die Be¬
völkerung , die vielfach trotz der ersichtlichen Hebung unserer Viehzucht nochSchwierigkeiten mache , sehe , daß es sich bei oea Borschristen nicht nur um
Ansichten der Regierung handle , sondern daß dieselben auch von der Zu -
stinimung der Kammer getragen seien . Dem Abg . Birkenmayer bemerktRedner , daß die Regierung dem Wälderschlag dieselbe Aufmerksamkeit zu -vende wie dem Simmrrthaler Schlag . Gegen Flüge bemerkt der Minister ,baß die Frage , ob Eimmenthaler Schlag oder nicht , von den klimatischenVerhältnissen abhänge . Schwierigkeiten würden wohl kaum eintreten , da es
möglich sei , Dispense zu erteilen . Der Uebernahme der Kosten der Körung« nd der Farrenschau stimme die Regierung zu . Man werde aber , da eineweitere Belastung des ordentlichen Budget » diesmal vermieden werden solle,Kohl bi » zum nächsten Budget warten müssen .

Aus eine Bemerkung des Abg . Kops bemerkt
Geh . Rat E i s e n l o h r , daß nur bei ungerechtfertigten Rekursen di«Kosten von dem betr . Landwirt getragen werden sollen .

. . F ? a n k (nat .-lib .) glaubt , wenn man auf diesem Landtag da » Gesetzbeichließe , io sollte man auch die 18000 M . alsbald in da » Budget ans -« tzmen .

I
Berichterstatter Abg. S ch in i o freut sich der allgemein günstigen Auf¬

nahme , die der Bericht im Hause gesunden und schließt sich dem Wunschean , daß man die 12 000 M . als Nachtrag zum Budget anfordern möge .
I » der Einzelberatung will
Abg . Köhler (Ctr .) bezüglich der Zuchtrichtung bessere Wahrung der

Rechte der Biehbesitzer , wie dies auch im Sinne der Regierung liege . Die
Tierärzte , so werde geklagt , verfahren ost willkürlich . Tie Praxis sei vielfachanders , als das Gesetz es wolle . Eine Bevorzugung der Simmenthaler Raffe
sei auch bei den Prämiirungen zu verspüren .

Abg . Birkenmayer (Ctr .) wendet sich gegen den Minister .
Geh . Rat E i s e n l o h r : Im ganzen Amtsbezirk Schönau sei nicht ein

einziger Farren aufgestellt , der nicht der Wälderrasse angehöre .
Abg . Klein (nat .-lib .) bemerkt gegen Köhler , das müsse eine schwacheGemeinde sein , die sich vom Thierarzt zwingen lasse .
Abg . Flüge (wild ) : Der Minister habe ihn vorhin falsch verstanden .
Abg . Lössler (Ctr .) : Simmenthaler Vieh zu züchten ohne Krafftfutter -

mittel sei unmöglich . Die Kommission solle nicht im Simmenthal , sondernbei uns die Farren lausen .
Abg . Köhler (Ctr wendet sich gegen den Abg . Klein .
Landeskonimlfsär Re nhard frägt , warum die Viehbesitzer und die

Gemeindebehörden von ihren Rechten zur Geltendmachung ihrer Beschwerden
gegen die Tierärzte keinen Gebrauch machten ? Köhler habe ja selbst zugegeben ,daß das Ministerium eine falsche Anwendung des Gesetzes nicht wolle . Die
Bevorzugung der Simmenthaler Rasse bei der Prämiirung komme daher , daßnian das Hauptaugenmerk der Gelvinnung von Zuchtvieh zuwenden müsse .Die Negierung unterstütze die Wälderzuchtgenosscnschaft des Bezirks Schönau .Das sei doch ein Beweis . daß sie nicht gegen den Wälderschlag im BezirkSchönau sei . Verweist Löffler auf die Stammzuchtstationen , welche es er¬
möglichen werden , die Einkänfe im Ausland zu unterlassen .

Abg . E d e r (Dem .) bedauert , daß trotz allem , was geschehen sei , man
für die Landwirte immer noch besondere Gesetze machen müsse .

Abg . Klein ( nat . - lib .) wendet sich gegen den Abg . Köhler .Bei § 5 bringt Abg . Pfisterer ( Antis .) Wünsche vor , wird aber durch
Zuruf aus dem Hause belehrt , daß das , was er will , von der Kommissionbereits berücksichtigt ist . Er bricht darauf unter der Heiterkeit des Hauseskurz ab .

Berichterstatter S ch m i d stellt ebenfalls sest, daß ein Grund zu der Be¬
mängelung des Z 5 nach dein Kommissionsantrag nicht vorlag . Sämtliche
Paragraphen werden nach den Kommissionsanträgen ohne Widerspruch ange¬nommen .

Abg . Klein (nat . - lib .) tritt nochmals dafür ein , daß die 12 000 M .
sür Körung und Farrenschau noch in diesem Budget bewilligt werden .Das ganze Gesetz wird einstimmig angenommen , ebenso der2 . Teil des Kommissionsantrags .

Abg . v. B o d m a n berichtet über den Gesetzentwurf betr . die Führungder Grund - und Psandbücher in einigen Städten . Der Gesetzent¬wurf lautet :
„ Der ß 1 des Gesetzes obigen Betreffs vom 24 . Juni 1874 ( Ges.- u .B .-Bl . Nr . XXVII , Seite 349 ) erhält den folgenden Zusatz ( Absatz 3 ) :Das Justizministerium ist auch ermächtigt , aus Antrag des StadtratS zugenehmigen , daß Personen , welche zum Gerichtsschreiberdienst befähigt sind ,als Grund - und Pfandbuchsführer angestellt werden . "
Dem Kommisfiousbericht entnehmen wir :
Die Kommission gewann die Ueberzeugung , daß die thatsächlichen Ver¬

hältnisse iu einigen Städten der Städteordnung und in den mittleren Städteneine Abhilfe auf dem Wege der Gesetzgebung als dringend geboten erscheinenlassen und zwar in der Richtung , daß auch Nicht - Juristen mit Geuehmigmrgder Großh . Ministeriums zu städtischen Grund - und Ptandbuchsführern er¬nannt werden dürfen , wenn deren Befähigung zur Bersehung fraglichenAmtes ausreichend dargethan wird . Eine derartige Erweiterung des Kreisesder zulässigen Bewerber wird umsoweniger einem Bedenken unterliegen , alsdie Stadträte bezw . Gemeinderäte im eigenen wohlverstandenen Interessezweifellos nur tüchtige , dem Amte durchaus gewachsene Bewerber Vorschlägenwerden , der Vorschlag sodann der Genehmigung des Großh . Justizministeriums
unterliegt und überdies nach 8 S des Gesetzes vom 24 . Juni 1874 die Dienst -
sührung des Grund - und PsandbuchführerS von einer Gewähr - und Pfand -
gcrichtskommission beauksichtigt wird , welche demselben jederzeit mit Rat und
That zur Seite stehen wird . Als Bewerber werden wohl hauptsächlich solcheBeamte in Betracht kommen , welche längere Zeit im Dienste der freiwilligen
Gerichtsbarkeit thätig gewesen sind und die Gerichtsschreiberprüsung bestandenhaben . Es können jedoch auch solche vollkomnien qualifizierte Bedienstete vor¬
handen sein , welche, ohne die Gerichtsschreiberprüsung gemacht zu haben , sichim Grund - und Pfandbuchswcsen im praktischen Gemeindedienste bewährt
haben . Um auch deren Anstellung als städtische Grund - und Pfandbuchs -
sührer zu ermöglichen , schlägt die Kommission vor , den im Gesetzentwürfe
vorgeschlagenen neuen Absatz 3 des ß 1 des Gesetzes vom 24 . Juni 1874 mit
folgendem Zusatze auzunehmen :

„Dar Justizministerium ist auch ermächtigt , auf Antrag des
Stadtrats zu genehmigen , daß Personen , welche zum Gerichtsschreiber¬
dienst befähigt sind , oder sonst den Nachweis guter Be¬
fähigung zum Amte erbracht haben ( das gesperrt Ge¬
druckte ist der Zusatz . D . Red .), als Grund - und Pfandbuchsführer
angestcllt werden . "

Ueber die Frage , wie der in dem Zusatz vorgesehene s o n st i g e Nach -
weis guter Besähigung zu erbringen sein wird , ob etwa durch Bestehen einer
besonderen Prüfung , glaubt die Kommission keine Vorschläge machen , sonderndie Regelung dieser Frage vollständig dem Ermessen der Großh . Regierung
avheimgeben zu sollen .

Die Kommission stellt demnach den Antrag :
„ Hohe 2. Kammer wolle dem vorliegenden Gesetzentwürfe mit dem

vorgeschlagenen Zusatze ihre Zustimmung erteilen . "
Abg . Keller (nat . - lib .) freut sich hier Verbesserungen , die der Entwurf

bringe . Hofft , unter Hinweis aus Bruchsaler Verhältnisse , daß auch andere
Personen als Grund - und Pfandbuchsführer angestellt werden könne » .

Abg . Schnetzler (nat . - lib .) stimmt dem Entwurf ebenfalls zu . Eine
besondere Prüfung werde nicht notwendig sein . Bei viel wichtigeren Posten
finde eine solche auch nicht statt (Oberbürgermeister u . s. f.).

Abg . Fieser (nat . -lib .) : Nach Einführung des Bürgerlich «» Gesetzbuchswerde eine Norm für die Befähigung festgestellt werden müssen . Ist für An¬
nahme des Gesetzentwurfs in der Fassung der Kommission .

Staatsminister Dr . Nokk : Die Regierung sei mit dem von der Kam -
Mission vorgeschlagenen Zusatz einverstanden . Obwohl das Bürgerliche Gesetz-
buch in hoffentlich nicht zu seiner Zeit zur Annahme gelange ^ sei der Ent¬
wurf doch für einige Gemeinden dringlich . Das Bürgerliche Gesetzbuch werdedie Grund - und Psandbuchjührung den Gemeinden belassen , aber , «um werde
zu einer Regelung betreffs der Besähigung kommen müssen .

Das Gesetz wird einstimmig augenommen .
Schluß 12 ' , . Uh .
Nächste Sitzung morgen Vorm . 9 Uhr .

Karlsruhe . Tagesordnung zur 72 . öffentlichen Sitzung der 2 . Kammer
aus Samstag , den 28 . März 1896 , vormittags 9 Uhr : 1 ) Anzeige neuer Ein¬
gaben . 2) Beratung der Berichte der Kommission für Eisenbahnen und Straßenüber : a . die Bitte des Gemeinderats von Emmendingen und 27 Gemeinden
der Amtsbezirks Emmendingen um Weiterführung der Lokalzüge von Emmen¬
dingen bis Hcrbolzheim betr . Berichterstatter : Abg . Schmid ; b . dir Bitte
der Gemeinde HaßmerSheim um Bewilligung eines Beitrags zur Neckarsährebetr . Berichterstatter : Abg . Klein ; o. die Bitte mehrerer Industrieller um
Erstellung eines Bahnübergangs aus der Station Singen betr . Berichterstatter :
Abg . Wittmer ; d . die Bitte von Einwohnern der Gemeinden Welschingen und
Reuhausen um Errichtung eines Wagenabstoßgeleises mit Brückenwage auf der
Station Welschingen betr . Berichterstatter : Abg . Blattmann .

Karlsruhe . Tagesordnung zur 13 . öffentlichen Sitzung der 1 . Kammer aus
SamStag , 28 . März 1896 , vormittags 10 Uhr . 1) Anzeige neuer Eingaben .3) Beratung des Berichts der Kommission sür Justiz und Verwaltung über
den Gesetzentwurf , die Hundstaxe betr . Berichterstatter : Freiherr v . Böcklin .3 ) Beratung der Berichte der Kommission sür Eisenbahnen und Straßen überdie Bitten : a . der Pemeinderäte von Bernsbach , Obertsroth und Hilpertsau ,dir Ausscheidung der Laudftraßenstrecke von Gernsbach nach Hilpertsau ausdem linken Murguser au » dem Laadstraßenverband betr . Berichterstatter :
Freiherr Franz v. Bodman ; d. de» Gemeinderat» und d« HandelSgrnoffea-

schaft Wertheim , der Fürstlich von Löwenstein 'schen Standesherrschaften iuWertheim , sowie der Vertreter von 13 weiteren Gemeinden , die Erbauungmner Bahn von Wertheim nach Freudenberg , event . bis Miltenberg betr .Berichterstatter : Graf v. Hennin .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 27 . März .— Bei der von großh . Oberdirektion des Wasser - und Straßen¬baues f. Z . erlassenen engeren Konkurrenz zur Erbringung von Plänenfür die künstlerische Ausschmückung der im Bau begriffenen KehlStraßburger Straßenbrücke ging Herr Architekt und Dozent an derTech» . Hochschule Doerr als Sieger hervor .

CU Kleine Chronik . Ein Tapezier aus der Wilhelmstraße erhielt amd - M . von einer Bahnarbeitersfrau in der Durlacherstraße 7,40 M ., umverschiedene Waren zu seinem Gewerbe zu holen , verbrauchte solches aber fürsich und hat sich wegen Unterschlagung zu verantworten . — Ein Metz «geriehrling aus Ortenberg , welcher in seiner Heimat am 24 . d . M . einen 9Jahre alten , ihm verwandten Knaben aus Unvorsichtigkeit mittelst eines Re -volverschuffes entweder getötet oder doch schwer verletzt haben wollte , undnach der That aus Angst flüchtig geworden sein will , wurde heute in Mühl -burg fest genommen . — Ter 38jährige Dienstmanii Ignaz Henninger ,welcher bei Achern beheimatet sein soll, wurde heute Mittag im lutherischenWäldchen bei Daxlanden mit einem Schuß im Kopf an einem Baun , er -hängt aufgefunben . Ein Revolver , den der Verlebte sich gestern hier durcheinen Kutscher , bei dem er Lebensüberdruß äußerte , kaufen ließ , wurde beider Leiche gefunden .

Stimmen aus dem Publikum .
Wir erhalten folgende Zuschrift :
Heidelberg , 21 . März . Ihre Klarlegung in Ihrem geich.Blatte Nr . 66 über „ Die Deutsche N e for in p ar t e i " begrüßeich mit Freuden und haben Sie hierin eine Ansicht kundgegeben , aberWort für Wort , wie ich solche seit mehr als 15 Jahren vertrete , undwenn auch wahrscheinlich viele meiner Glaubensgenossen teils aus U »-

Kenntnis und teils aus Verkennen der heutigen politischen LageIhnen Zuneigung für die antisemitische Bewegung vorwerfen werden ,so kann ich Ihnen nur wiederholen , daß es mich außerordentlich freute ,daß Sie endlich mal den Mut haben , darauf hinzuwrisen , wodurch dir
Juden selbst der genannten Bewegung Vorschub leisten und würde ichmich noch mehr freuen , wenn Sie nicht Nachlassen, in dieser RichtungIhre Ansicht auch ferner klar zu legen . Ich gestatte Ihnen , wenn e»
Ihnen beliebt , dies« meine Ansicht in Ihrem gesch. Blatte zu v« ,wenden und zeichne

hochachtend
Leopold Stern weil er .

Mitteilungen
aus dem Bereiche des Schulwesens .

Volksschulen .
Versetzungen und Ernennungen .

Alexander Albicker, Untertehrer in Villtngen wird Hauptlehrer in Grl -
singcn , Amts Donaueschingen . Hermann Autoni , Haupt .' ehrer , von Aildgutachnach Oberhausen , A . Bruchsal . Avant Becker, Schulverwalter in Rrisenbach ,A . Buchen , wird Hanptlehrer daselbst . Heinrich Buchleither , Unteclehrer in
Kleinsteinbach , als Hil,sichrer nach Durlach . Friedrich Bulling , Hanptlehrer ,von Waldangelloch nach Heidelsheim , A . Bruchsal . Karl Daueffel , Schuivec -walter in Obereschach , A. Billingen , wird Hauvtlehrer daselbst . Otto Feigen -
butz . Schulverwalter in Wöschbach, wird Hauptlehrer in Greffen, . A. Bühl .Thaddäus Halber , Schulverwalter in Möggmgen , wird Hauptiehrer in Jlnicn -
see, A Psüllendors . Hermann Holl , Schulkandidat , als Untertehrer „ ach Klein -
steinbach , A . Durlach . Moritz Jung , Hauptlehrer , von Trienz nach Dielheim ,A . Wiesloch . Adam Kircher , Hanptlehrer , von Dietlingen nach Brötzingen ,A . Pforzheim . Hermann Kreß , Schulverwalter in Fischenberg , A . Schopsheim ,wird Hauptlehrer daselbst . Franz Mackert , Hanptlehrer , von Hüngheini nach
Hildmannssild , A . Bühl . Ludwig Markus , Hanptlehrer , von Grimntklshosen
nach Rothenberg , A . Wiesloch . Franz Mayer , Unteclehrer in Owingen , wird
Hanptlehrer in Jttenschwand , A . Schönau . Meinrad Meier . Hauptlehrer , von
Dangstetten »ach Wyhlcn , A . Lörrach . Stefan Merk , Hauptiehrer , von Wehr
nach Mvggingen , A . Konstanz . Johann Raimund Müller , Hanptlehrer , von
Riedichen nach Marnbach , A . Schönau . Eugen Ruf , Schulverwalter in Peter¬
zell , A . Btllingen , wird Hauptiehrer daselbst . Emil Speer , Hanptlehrer , vo »
Schieiberg » och Mörsch , Ä . Ettlingen . Heinrich Stehlin . Hanptlehrer , von
Wallburg nach Heiligenzell , A . Lahr . Karl Stemmer , Untertehrer in Herd¬
wangen , wird Hauptiehrer in Heudvrs , A . Stockach . Adolj Welte , Hanpttrhrec ,von Dürrheim nach Vormberg , A . Bade » .

Rechtspflege .
*

** Karlsruhe , 27 . März. (Straskammer I .) Ter Gerichtshof hatte
sich im ersten Falle mit der Strafsache gegen den Rechtskandidaken August
Wiel an dt von Karlsruhe wegen Zweikampss zu befassen . Wie ans
früheren Berichten bekannt , führten Beleidigungen , die in der Nacht vom 22 ,
aus 23 . Juni v. I . in der Brauerei Moninger uud später im Hotel Taun -
häuser zwischen Wielandt und dem Studenten Löffel einerseits nnd den Offi¬
zieren von der Mülbe und Schelliz andererseits stattfanden , zu dem Zwei¬
kampfe . Dieser sand am 13 . Juli 1595 auf dem Militärschießsiand hier
zwischen Wielandt und von der Mülbe statt . Vereinbart war , Kugelwechsetbis zur Verwundung einer Partei , 25 Schritte Distanz , Zählen bis auf 5,
nach dreimaligem Kugelwechsel Versöhnungsversuch . Eine Verletzung ergab
sich nach dreimaligem Kugelwechset nicht und kam es hierauf zur Versöhnung .
Das Urteil lautete gegen Wielandt aus 4 Monate Festungshaft . Die Ab -
uitteilung des Lieutenants von der Mülbe untersteht dem Militärgericht . —
Karl Ludwig Leiblein aus Mosbach , Agent hier , versuchte im Dezember
v. Js . einen Landwirt in sSalbach zur Zahlung einer Mietzinsschuld i«
Höhe von 85 M ., dir dessen Sohn gemacht hatte , dadurch zu bestimmen , daß
er ihm schrieb , wen « er die Schuld nicht bezahle , würde dieselbe im „ Mnrg -
thaler Boten " und „Karlsruher Tagblakt " zum Verkaufe ausgeschrieben werden .
Wegen Erpreffungsversuch erhielt Leiblein 8 Tage Gefängnis . — Kaufmann Rudolf
Oberst hier , wegen Vergehens gegen § 16 des Gesetzes zum Schutze der
Warenbezeichnungen vom 12 . Juni 1894 angeklagt , wurde freigesprochcn .— Die Berufung der Sofie Wilhelmiue Knock , geb . Heller , von Karlsruhe
gegen das sie wegen Körperverletzung , Widerstands und Hausjriedensbrnchs
in eine Gefängnisstrase von 1 Monat versälleude Urteil des Schöffengerichts
hier wurde verworfen .

Verfchiedenes .
Personalien . München . 27 . März . Die wiffenschastlicht

Beilage der „ Allg . Ztg . " meldet : Das Kuratorium der Liebig -
Stiftung an der bayerischen Akademie der Wissenschaften hat dem
Professor der Agrikulturchemie an der Universität Leipzig Dr . F . R .
Stahmann die goldene Liebigmedaille , dem Professor der Agrikultur -
chemie an der Universität Göttingen , Dr . B . Tolle ns , ein Ehren¬
geschenk von 1000 M .» und die silberne Liebigmedaille dem Professor
Dr . Sorauer in B « lm verliehen . — Die Nachricht , in dänischen
Hofkreisen verlaute , Prinz Christian - von Dänemark , der älteste
Sohn des dänischen Kronprinzen , werde sich mit der Prinzessin Pau¬
line von Württemberg »« loben , entbehrt zuverlissigen Nach¬
richten »es Schw . M . zufolge jeder Begründung .

— Die Nachricht, daß die Leiche de« verunglückte » Lande»«
kommiffärs Siegel bei Worms gelandet worden sei, hat sich nicht
bestätigt.



idan-el unv DerkckHr .
» Frankfurt a. M ., 27 . März . (A^ angSknrse 12 Uhr 30 Min .) Kredit»

gMe» 316 ' /, Staat »- . 303 '/«, Lombard. 63 * «, Sproz. Port . 27.4 , Negyptek
104.—, tlnymi 103.40 , Diskouto-So nun. 810 .—. Sotthardaktieu 172 .b0 , 6 */ ,
Mexikaner ult . 93.20 , 3 */, Mexikaner ult . 26 .60, Bauque Ottomane 116 .90 ,
Türkeulos« 34.70. Tendenz : schwach .

* Frankfurt a . M ., 27 . März . (KchlußkurseS Uhr 37 Min .) Wechsel,
KmLmcha » , 168 .60, London 20.455 , Pari » 81.133 , Wien 169,65 , Privat «
dittonto 2V,. Napoleon » 16 - 24 , 4*/, Deutsche « richsansi 106 .05 , 3«/ .
Reichsanl. 99.60, 4 •/, Prenß . « onsols 106.—. 4' j. Lad . in Gulden 103.60,
4*L Lade» t> Ml. 104.95 , 3 ' /. •/. Boden in Mark 104 .35, 5'/.
Italiener 83.30, Oesterr . » oldreute 103.55 , Oest . Silberret .tr 85.60 , Oeft.
Ls « vo» 1860 128 .60 , 4 >s,*l. Portug . 42.60, Reue 4*/. Russen 66.—. Spanier
62.90, Türkeulose 34 .65, 4' /. Ungar - 103 .90, Ung . Kronenrente 99 .30 , b %
Argentiuer 58,60,6pr »z . Mexck . 93 .—, 5°/, Mexikaner 84 .40, Iproz . Türken D.
21.20,3 ' /. Mexikaner 26.55, Berlin . Hand.-« es. 155 30 , Darmsiädter B. 154.40 ,
Deutsch» « . 194.10, Dresdener B . 164 .60, Oesterr. Länder « . 207. - , Wiener
Bankverein 122 ' /. , Ottomauebank 116 .60 , H. LudwigSbahn 122.70, Bbthal 245 . ' /« ,
Echtveiz. Zentral 131 .50, « ordost 131.20, Union 91 .60, Jura -Simplon 102 .60,
« ittelmeer 90 . 15 , Merid . 120 .45, Ba ». Zuckerfabrik 63 .20, Harpener 151.—,
Rordd . Lloyd 103 .50 4h , Monopolgriechin 33 .80 . (NachhörsefKreditaktieu 317 . ' /«,
DiSk .«Kowm. 210.10, StaatSbah » 303 .—, Lombarden 83 . ' /, , Tendenz : Be¬
hauptet .

' Frankfurt a . M .. 27 . März . (Abendkurse.) « reditakt . 317 -/, , DiS-
kont» 209 .M , EtaatSb . 302 ' /, , Lombarde» 83-/«, » elsenkircheu Türken
34 .75 . Portug . 27 .30, 6•/, Mexikaner 93.—, Harpener 151.—, Jura -Simplon
102 .50. Tendenz still .* Berlin,27 . März . (Ansangskurse.) Kreditaktien235 50,Diskonto -Kom.
210.—, Staatsbahn 148.50, Lombarden 41 .60 , Russennoten 216 .50 , Laura¬
hütte 151 .50, Harpener 15080 , Dortmunder 4020 .* Berlin , 27. März . (Schlußsttrse.) Kreditaktien 235 . 70,DtSkonto -Kom« .
209.80, DreSd , Bank 154.50, Rational banks. Deutsch ! . 142 .90, Bochuwer 152 .90 ,
Gelsen!. Bergwerk 160.90, Laurahütte 152 .20 . Harpener 150 .90 , Dortmunder
40 .20, Brr . Köln-Rottweiler Pulverfabr . 204 .90, DeutscheMctallpatronensabrik
326 .—, Kanada -Pacific 51.80 , PrivatdiSk , 8 ' /« Proz . Tendenz : Anfangs
auf niedrige Londoner Taxationen der Minenkurse wegen der BusftandeS in
Matabeleland schwach sowohl in Banken als auch in leitenden SpekulatiouS -
werten deS MontanmorkteS ; besonders Eisenwerte waren scharf angegriffen.
Im Bahnenmarkte heimische träge , italienische ruhig , Jura - Simplon gefragt .
SchifsartSaktien schwächer . Fonds anregungslos , doch behauptet , « egen
Schluß Italiener matt , angeblich aus Landoner Gerüchte vom Abbruch der
Friede nsunterhandlungen mit Abeffynien. Ultimogeld 3 ' /« —3 '/, ,* Berlin » 27 . März . Nachbörse. (Schluß .) DiSkonto-Komm. 209 70Dort¬
munder 40 .20, Bochumer 152 .90, Deutsche Bank 194 .—.

* Wien , 27 . März . (Borbörse.) Kreditaktien 376.—,StaatSbahn351 . ' /, ,Lombarden 97 .— b, Marknoten 58.97, 4 -/» Ungarn 121 .85 , Papierrente 100 .90,
Oesterr. Kronenrente 101. 10, Länderbank 246 . ' , „ Ungar . Kronenrente 98 .90.
Tendenz : schwach .* London , 27 . März . Debeers 26 ' /,, Chartered 4 '/,,Goldsields 12—,
Randsontein 2 ' /„ Eastrandt 6 ' /, .

* London , 26 . März . (Kurse mitgeteilt von Schober * Dönitz ,
Bankgeschäft für südafrikanische und ausstralische Werte , Dresden )
Afrikan . Min . Ges . Angela 4.25 . Block B . 1 .75 , Bonanza 2 .56, Cons.
Deep . Level 5 .57, EroesuS New 1.66 Crown Rees 10.25 , Eastrand 6.06,» eldenhuiS Deep. 6.60, George « och 2 .50, Henry Nourje 6 .00 , Langlaagte
Estate 5 .75, LuipaardS Blei 0 .87 , May coniolid. 3.0L Meyer ft Charlto » 5.43,
Modderfontein 9.62, New Chimes 2.18, Nigel 4. 12, Oceana Minerals 1 .00,
Potchefttroom 0 .68, Rand MineS 27. 62, Randsontein 2.86, Robinson Rand -
fontein 1.43, Shrba 2 . 12, Spitzkop 0 .80 , Transvaal Gold 6 .87 , United Rvvde-
port 5 .12. « an Ry », New 5.87, Wolhuter 7.75. Afrikan . Land . Ges .
Anglo French Expl . 4 .43. Chartered 4 .25, Exploration 3 .75, Mashonolaud
Agency 2 .87 , Matabrle Gold ReesS 4.50 , Matabcle Cent Eft . 0.87,Rand Rhodesta 1 .26 , Trans ». ft Gen. Affoc. 2 .75 , Utd. Exploration1.25 , Western Witwatcrsr . Expl. 0 .75 , Willoughby Consol 212 .
Austral . Ges . Anglo German Expl. 1. 12 prem . , Anglo Cont.
Corp os W .-d 1.12 , Black Flag 0 .52 , Brilliant Sold 17/, . Brilliant
» lock 31/, . C- us Solds , of New. Zeal 2.56 , Cons. G . M . of A . -A.
0 .56 , Cont . a. W .-A. Trust 1 .00 . JingaS ReesS Ext . 0 .62, Florence 1.62,Gibraltar 1.00 . Golden Cemeut Claims 0 .12 prem ., Great Boulder 7 . 18,Great Fingall ReesS 1 . 12. Haiuault » old 1.37, Hampton PlainS 4 . 15, Han-
»ans Brown Hill 7 . 12 , Lady Shenton 2.25 , Land . & Cont . In ». Corp .
0 .18 prem . Lond. 4b W .-B. Expl . 2 .00 , Load , ft A . -A. Ino . 2.50 , Menzies
kstate 0 .94, Mount Morgan 83/* North Kalgurli 1.00 , Pilbarra Golds. 1. 12,
White Fcather 2 .31. Tendenz Asrik. flau, Austral , steigend.

Erklärung der Kurse : Die Kurse verstehe» sich pro Aktie. Der Nominal -
wrrth ist. falls nicht anders beuierkt, £ 1 Sterling 34/ — bis 35/ — bedeutet :
34 shillmg Käufer , 35 shilling Berkänser , 2 ' /, —2*/ , bedeutet : 2 ' /, £ St
Käufer , 2 “/, £ St . Berkänser.* Paris , 27. März . (Ansangskurse.) . 3*/,Rente 10140,Spanier 62 .*/»,Türke» 21 .02, Italiener 82 .60, Banque Ottomane 591 .—. Ri » Tiuto 460 .—.* P a r i S, 27. Mär ». (Schlnßkurse.) 3*/. Rente 101 .47 . » */. Portn ^ 26*/ .
Spanier 62 -/„ Türke» 20,97 , Banane Ottomane 691 .— Ri » Tint » 455 .—,
Banqne de Paris 797, Italiener 83.60, Debeer» 682, Robinson 240 . Tendenz
still . ' New - Kork , 2S . März . BammvollerufuhroomTage 7,0v0Ball ., AnS-
st»hr «ach Groftbritanuie » 11000 Ball ., Anfuhr »ach dem Festlande 10000 B .
Baumwolle i» Rew-Pork 7 ' -/,, , dt», in New-Orleans 7-/. , Baumwolle für
Rärz 7.49, April 7 .52, Rai 7.59, Juni 7,60, Juli 7 .60, August 7.60,
Sept . 7.31, Okt. 7. 21 Dez . 7.18.* Chicago , 26 . März . Nachm. 5Uhr . Schmalz März 5 .07 , Mai 6 .15,
Juli 5 .30 . Pork, März 8.70, Mai 8.80 . Rib » März 4 .67, Mai 4.72

Drahtberichte .
Mülhausen i, E . , 27. März. Die Lage im Streik -

gebiet hat sich bi» heute Mittag im großen und ganzen wenig
verändert. Im Lause dr» gestrigen Tage» trat ein leichter Rück¬
gang der Streikbewegung rin, indem eine kleine Anzahl älterer
Arbeiter in die Werkstätten zurückkehrte. In der letzten Nacht
kam der Reichstagsabgeördnetedes Bezirks, B u e b , an. Derselbe
wurde von einem 200 Mann starken Truip Sozialdemokraten am
Bahnhose mit Hurrah empfangen . Welche Parole Bueb aurgebenwird, ist noch nicht bekannt. Das Verhalten der hiesigen Arbeiter¬
schaft ist anhaltend ruhig. Dagegen werden aus dem Thanner
Bezirke Unruhen gemeldet. Die Streikenden der Kammgarn¬
spinnerei Senn he im «ahmen eine drohende Haltung an, sodaßrin Zug Dragoner zur Ausrechterhaltung der Ordnung nach dort
beordert werden mußte . Zu einem Zujamirenstoße ist eS indessen
»och nicht gekommen.

München , 27 . März. Die Kammer der Abgeo rö¬
steten hat sich bis zum 8 . April vertagt.

Basel , 27 . März . Die Detailverhandlungen zwijchu der
Direktion der Schweizer Zentralbahn und dem Komitee
der Angestellten wurden heute beendet. ES wurde vereinbart,
daß Beamte mit mehr als 20 Dienstjahren vom 1. Januar 1897
an eine Gehaltserhöhung von V/t Lohnpufen, Beamte mit mehrals 30 Dienstzahrcn eine solche von 2 Slusen erhalten. An der
Klassifikation des Personals wird im übrigen nichts geändert.Dir Lohnverhältnisse bleiben , wie sie im gegenwärtigen Schema
sestgesteüt sind . Das Protokoll wird heute abgeschlossen werden .

Pest , 27 . März . Gestern hat im Gebäude des Minister¬
präsidiums eine Serbcn -Konserenz stattgesundcn , an welcher der
Kultusminister Wlassics, der serbische Patriarch Brankowics ,
sämtliche Abgeordnete serbischer Nationalität u . a . teilnahmen. Der
Ministerpräsident begrüßte die Versammlung und erklärte, ier
einzige Gegenstand der Beratung sei die Organisation der
serbische « Kirche und Befestigung ihrer bisher ungeregelten
Zustände.

Paris , 27 . März. Die radikalen und sozialistischen Blätter
äußern ihre Genugthuung über die gestrige Abstimmung in der
Deputiertenkammer , welche eine neue Aera in der demo-
kratischen Republik bezeichnet. Die konservativen und republikaui -
schen Zeitungen meinen, das Kabinett sei sehr geschwächt aus einem
Kampfe hervorgegangen , in dem es nur mit leeren Formeln trium-
phierte. Sie sind überzeugt, daß der Gesetzentwurf niemals zurAnwendung kommen werde. — Man versichert, daß der Minister

des Auswärtigen, Berthelot , am Montag über die Konsequen¬
zen der Abstimmung in der Kommission für die ägyptische
öffentliche Schuld interpelliert werden wird.

- Neapel, 27. März . Der Kaiser und die Kaiserin mit
den kaiserlichen Prinzen und Prinz und Prinzessin Heinrich von
Preußen haben heute früh 10 ' /, Uhr an Bord der „ Hohenzollern"
einen Ausflug durch den Golf von Neapel angetreten , bei dem
Pozzuoli, Baja, sowie die Inseln Jschia und Procida berührt
werden. Die Rückkehr erfolgt heute Abend.

London , 27. März. Die . Times " melden aus Kairo
von gestern : Die französischen und russischen Mitglieder der
Verwaltung der Kaste der vslte publique hätten Aufschub aus dem
Grunde verlangt, weil die Mächte in Europa noch über die Bor-
schußfrage berieten . Zugleich führten sie an , die Kaffe sei zur
Entscheidung dieser Frage nicht kompetent , und irgend eine Ent¬
scheidung , die in ihrer Abwesenheit getroffen sei , wäre ungesetz -
mäßig. — Ferner melden die . Times" : Die ägyptische Regier¬
ung antwortete dem Sultan auf seinen Wunsch nach einer Aus¬
einandersetzung über den Zweck der Dongola - Expedition ,
daß sie im Einvernehmen mit England beabsichtige , das wert¬
volle Gebiet , das zeitweilig an die aufständischen Madhisten ver¬
loren gegangen wäre, wiederzuerobern . Das Ergebnis der
Einmischung des Sultans ist also das gewesen, Aegypten zu offe¬
nem Spiele zu veranlassen und die Erklärung an 's Licht zu bringen,
daß das letzte Ziel der Expedition das sei, den Sudan wiedcrzu-

PferdemackKL»«.
- Stuttgart

Ua » 1lich « « Hol,garte «
(nächst de« Gewerdehnae ) . Sleich -
»ettig Berstelgerung einer Anzahledler Pferd « an « de» Gestüten unddem Marfiall » einer Majestät de«« önigs . -

Wagen - Ausstellung « . -Verkauf
in der Staaisturnhalle , Ltndenstratze 48 ; mit Prämtrung .« nSstellung und -Verkauf in btt Reithalle,

F- rststratze s » ; mit PrSmirung .
a«f dem Hegelplatz (nächst »er « ewerbehalle ).

. -3 " zahlreichem Besuch ladet mit dem Bemerke « freundlich ein »daß daS Marktamt jede wünschenSwertye AnSfunft gibt .
» tnttgart , den IS . •» »«* 1896 . Gemeinde rat

1357.2.1 Borstand : Rüiuclin .

üraKrlmnflitutm FrMmthal (My mit Mmt
(Sechskursige Realschule ohne Latein).

Das Sommersemester beginnt am 14 . April . Die Abgangszeugnisse be¬
rechtige « znm etnj .-srriw . Rilitärdtenst . Gewissenhafte Beaufsichtigung der
Pensionäre . strenge Disziplin , mäßige Preise . Prospektus , Jahresbericht und
Referenzen durch die Direktion 1043.4.8

V. Trautmann , E . Wehrte .
gewinnen .

London, 27 . März. Nach einer Meldung der Reuter 'schcn
Bureaus aus Antananarivo (Madagaskar) vom 12. d. Mts.
wären daselbst von der französischen Regierung Verfügungen ein-
getroffcn, welche die Erlaubnisscheine zur Ausbeutung der Minen ,
die im vorigen Monat erteilt worden sind , für ungiltig erklären .
Solche Erlaubnisscheine würden nur noch an Franzosen erteilt
werden . Biele englische Minenarbeiter, die erst kürzlich dahin ge-
kommen seien , verließen infolge dessen das Land.

Kapstadt , 26 . März. Die Päste in Matabelelavd
werden in Verteidigungszustand gesetzt. Freiwillige wer¬
den angeworben . Weitere Streitkräfte sind nach Anseza und
Gambo unterwegs. Die Häuptlinge der Matabele find in Ge¬
wahrsam gwommen. Der Forschungsreisende SelouS , der in
Buluwayr Zuflucht gesucht hat, giebt der Meinung Ausdruck, daß
nur durch sofortige energische Maßregeln der Aufstand
unterdrückt werden kann. — Rutherford , der Agent der De-
bcers und Chartered- Company ist unter Anklage gestellt , weil er
ohne Erlaubnis Waffen von Kapstadt nach Kimberley geschafft hat.

Kapstadt, 27 . März . Der Forschungsreisende SelouS be-
giebt sich sofort von Buluwayr aus mit zahlreichen Streitkrästen
in daS ansständische Gebiet . Zwischen den Aufständischen
und einer gestern von Buluwayr anfgebrochenen Patrouille hak
25 Meilen von Buluwayr entkernt ein Zusammenstoß statt¬
gefunden.

Maffaua , 26. März . Die optische Telegraphenverbindung
mit Kassala ist infolge Nebels noch immer gestört . Hier liegt
nichts Neues von einiger Erheblichkeit vor. Im Süden ist die
Lage unverändert. Ts treffen »och fortgesetzt flüchtige Askari» in
großer Zahl und einzelne italienische Soldaten ei». Fast alle find
verwundet , j ,

Verantwortlicher Redakteur : Otto « euj ,
verantwortlich für den Anzeigenteil : Alexander Stetuhauer ,

beide in Karlsruhe .

und rauh « Haut finden sich stets zusammen, deshalb
sollte jeder Vorsichtige dar AuStrvcknen der Fett -

drüjen , die Ursache der rauhen , spröden und rissigen Haut durch täglichen
Gebrauch der von de» Arrzteu so warm empfohlenen Patent -Myrrholin -Srisr
verhüten . Welche vorzügliche, eigenartige Ergenschasten dieselbe, durch daS in
ihr enthaltene Myrrholinöl für die Gesundheitspflege der Haut hat » rrgiebt
sich anS den Jedermann gratis zur Verfügung stehenden Gutachten von mehr
als 2000 deutschen Profefforeu und Aerzte». ES hat bisher keine seine Tvi -
letteseife zum tiglichen Gebrauch gegeben , welche zugleich solche hervoragende
medizinische Eigenschaften sür dir Haut besitzt, wie dir Patent -Myrrholin -
Seife , die in allen guten Parfümerie « und Drognengeschästen, sowie in den
Apothrkell » 50 Pfg . erhältlich ist. 865 .1
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Metesrologisch « Beobachtungen vom 27 . März , Morgens 8 Uhr .

Ort Barom. 0. Sr.
u. ».Mseriü».
rr». m Mill.

W in ».
Richrunq . > Stä^k'.

Wetter.
Temoerrc«
i , Sriftat-

era»e«
Aberdeen . 756 W ,r :,ch heiter 5
Stockholm . 752 still heiter 6
Havaranda » 760 still heiter — 8
Petersburg . . 756 NO lns . Zug Nebel 0
Moskau . . 758 W leis . Zug bedeckt 1
Cork . . . 767 WRW leicht wolkig 6
Cherbourg . . 763 WNW stark wolkig 7
Hamburg . 754 SSW frisch wolkig 7
Memel . . 756 SO leis . Zug heiter 7
Paris . . 761 NW mäßig halb bed. 8
Karlsruhe . , 758 S mäßig Regen 7
Wiesbaden . 758 S leicht Regen 6
München . , , 762 SW frisch Rege» 4
Berlin . . 757 W mäßig heiter 9
Wien . . 760 W mäßig bedeckt 8
Breslau . 757 W schwach Regen 9
Nizza . . . 761 O leicht halb bed. 12
Triest . . • . 760 O leis. Zug Regen 12

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteore !, und Hydr . vom 27. März
Mit zunehmender Tiefe ist die Depression, welche am Vortag über Schottland
gelegen war , bis zur mittelnorwegischen Küste fortgeschritten ; gleichzeitig hat
ich über der südlichen Itordiee eine Teildcpression entwickelt. Unter der Ein¬

wirkung beider Minima ist dar Wetter nunmehr in ganz Mitteleuropa trüb
und regnerisch ; die Temperaturen sind erheblich zurückgegangen. Da das
OrtSbaromeier seit Mittag wieder stark steigt, so scheint sich die Tcildepresston
entfernt zu haben ; da bis jetzt das Nahen eines neuen Minimum - über Nord¬
westeuropa nicht ausgedehnt ist , so ist vorerst noch unbeständiges und kühles
Wetter mit stellenweise » Niederschlägen, für später aber Ausklärcn zu erwarten .

Geboren .
Karlsruhe , 26 . März . Karl Wilhelm, B . Valentin Welz , Schmied . — 27 .

März . Wilhelm Karl , B . Wilh . Kiefer, Schreinermeister .
Gheaufgevote .

Karlsruhe , 26 . März . Julius Gebhardt von Ettlingen , Hofmusiker hier, mit
Friederike Friedrich von hier ; Friedrich Eisenlohr von hier, Expeditioos -
assistcnt, mit Anna Metz von St . Blasien.

Gestorben »
Karlsruhe , 26 . März . Karl Padewet , Privatier , 74 I . ; Wilhelm , B . Karl

Karl Heid, Hvlzjchuhmacher, 5 I .
Endingen - Freiburg , 25 . März . Burkhard , Benjamin , 61 I ,
Offenburg , 25. März . Frau Schmidt Wwe., geb . Stigler .
Steinen , 26. März . Vetter , Marie , geb. Krummeuacker, 22 I .
Lörrach , 25 . März . Frau Pfunder , Wwe. , geb. Ruff .
Konstanz, 25 . März . Stark , Pauline , 21 I .

Bad Langenschwalbach.
Kreisstadt , Eisinbalm via Wiesbaden « der via Zollhaus im Anschluß andie Berlin —Metzerbahu , 318 Meter ü . M . , stärkste , reine Eisenquelle, Moorbäder .Angezeigt gegen Blutarmuth und ihre Folgen , Frauenkrankheiten , Läl' inungc»,Reconvalcscenz . Prospeltte durcii die Bürgermeisterei .Als Hotels ersten Ranges sind zu verzeichnen : Alicesaal , Herzog ;von Hassan . Metropole , Tanna », Victoria . 1245 3 .2.

Wanderer - Fahrräder
von Winklhofcr & Jaeaike

in Cliemiiitz *Seliönau .
Hauptdepöt in Karlsruhe:

Hermann Oertel ,
Ettlingerstr . 88 . 461.70. 18

KM. Kadislhr Mats-
Wir haben in öffentlicher Verdingung

zu vergeben :
I . Blechwaare « r

100 - 200 Oelkannen , 200—300 Gieß¬
kannen, 80—120 Handwa >chsäffer , lObtfi
20 Ofenschirme, 40—60 Kohlenbehälter
für Wagen , 40—70 Waschbecken von
Zinkblech, 60- 100 Waschbecken . lakirte ,
20—40 Füllcimer von Eisenblech, 50 —80
Hänglatcrncn , 40 Laternen sür Korb -
scheibc», 100—150 Stehlampen sür Bu¬
reau , und 20 - 30 Wafferkrahnenlaternen .

2 . « ottler - « nd « eilerwaaren r
150—20vSchaffnerStaschen, 60—iMAug «
meisterotaschen, 100—150 Mappen für
Zuameister . A0 —350 Signalflaggen sür
Bahnwärter . 30 Frachlkartensäck« , 300
bi« 300 Plombirleinen , 100—150 Tracir »
leinen , 40 Seile und 5 Ruhebetten .

8 . Sonstig « Geeitth « :
100- 200 Wolldecken. 200—400 Kops-
volsterüberrüg « , 60 Papierkörbe , 100
Kordschkiben «nd 60—100 Hubhörner .

Angebote sind längsten«
« oeeteg de« 48 « April 189« .Bor« ittagS 10 Uhr.

bei uns einzureichcn.
Die Muster können bei dem Gcräth -

schaftsmagazin an der Rüvpurrcrstraße
eiaaejkhen « erben.

LleserungSbedingunaen mit Angebot«»
bogen werden ebendaselbst und von un «
abgeaeben.

Dre Znschlagssrist ist ans den 44. Mai
l . I . . festgesetzt . 1338.3.2

Karlsruhe , dm 21 . März 1898 .
Gr . Hauptverwaltung der Eisenbahn -

magazinc.

Eltern werden hiermit
auf die

Sfiddeatsche Tersichenuasbaiik
für ■illt&rdieast- and Tochter-Aus¬
steuer in Karlsruhe aufmerksam
gemacht .

Dieselbe schliesst unter den günstig¬
sten Bedingungen

■ ilitirdienst • Versicherungen ,
durch welche Söhnen beim .Ein¬
tritt znm Militär ,Töchter - Aussteuer - Versicher¬
ungen , durch weiche Töchtern
zur Verheirathung auf die vor¬
teilhafteste Weiseein bestimmtes
Kapital gesichert wird . 985.20.4

Prospecte versendet franco und jede
Auskunft erlheilt bereitwilligst

Die Dlrection.
Karlsruhe , Schlossplatz 7.

Reiz .
Amati - Geige

preism . zu » erkaufen .
Offerten an die Expedition d. Bl .

unter Rr . 1391 .5.2

Bei Zahlungsschwierigkeiten w . £Stund , u . Nachlaßverslejchearraiigirt . I
Äon !, vermikden. Sickern Erfolg. »
Strengst . Verschwiegen!' . Komme a. i>. >
auSw. Anfr. an W . Streb , kausni . ■
Sachv . in Freiburg . 948.9.3 g

15 °
0 Berkanfö Provision

bezahlt eine reelle Weinkelterei tüch¬
tigen Agenten . Lehrern » Beamten rc.
Avreffe: 2 B 2 postl. Heidekderg .
_ _ _ _ 1306 .31

Rosen - u . Pflanzen-
Empfehlurrg .

Rosenbäumchen, nur in den beliebtesten
Sorten , a M . 1 .20, niedercrdtge Rosen
(Buschrosen), La France , Belle Lyonaise,
Perle de Jardin , Prinz Camille . Moos¬
rosen , pro St . 50 Pf ., Monatsrosen . Hell¬
und dunkelrothe. St . 10—20 Pf ., Auri -
kel 20 Pf . , Primula revis 8 . Vergiß¬
meinnicht 5 Ps . , Relkensämlinge 10,
weiße Federnelken 15 Pf . . Gladiokus -
Jwiebel 5 Pf ., SchnitUauch , sehr stark,
8 Pf . 1424 .3.1
C. Ci. Gross , Haildklsgiirtner ,

Ettlingen (Baben) .

13 * P. U A1„ — J __ Wir. » Mwinnt . i . soT. nuuiiiumeii I»,7 sn,i>i.Maschinen - und Mühlenbanscbale
mitYer^Ueguii|{.austalt . Dir. Ij . Haariuauu .

1013 .2L

Zu verkaufen ZL
eine feit mehr als 1.00 Jahren be¬
stehende , sehr einträgliche Ha «f-
fabrik mit schönem , geräumigem
Wohnhaus «, Fabrik - und Lager¬
räume « , Hof und Garten . Die !elbe
befindet sich in einem ireundlichen
und durch Gewerbefleiß hervorra¬
gendem Landstädlchen Mittelbadens
— Eisenbahnstation — und könnte,da der Herr Besitzer krank ist, bald
übernommen werden. — AnSknnst
burd )Albert Rotilngev in
Freibiurs i . B . , Roiastraße 3.

S’liHtt Thkilhadkr
mit einer Einlage von 10000 Mk.
wird für ein sehr rentable« Unter¬
nehmen gesucht .

Offerten an die Expedition d.
Bl . unter Nr . 1378 .1

Line leistungsfähige Weingross *
handlang der Pfalz sucht zum Ver¬
trieb ihrer Weine in Baden einen
tüchtigen , bei der Engroa -Kundschaft
eingetiihrtenVertreter
gegen hohe Provision .

Offerten an die Expedition d. Bl.
unter Sr . 1311 .4.3

Mannheim
aufm . VereinR _J ■ ■ TermUUBitC8 -Bnrc * aId V>rbiiB<l. kf«.Tereii»eB*4r4)4H.4.Pfalz.^ ■ Miiflied des St*neuvenB*tiua{iiMae4es

I Kaafm. V«vetoe. Wir eaepfeMee snsers
I —̂ wfalgrgi <rtiaStellen TermilUhag "
| Vnmcipalea «nd Getritfea.
I Einscbreib-Gebuhr f«r nichtasUfiiederI Wirk 1.50. — Be<iit\curgttn

Offene Steifen
besetzt und vergibt

auf allen Gebieten der Industrie und
Technik , Kunst und Wissenschaft. Handel
n . Gewerbe, Forst» » . Landivirthschast :c.

Jagenieur Rauscli ’s
Internation . Central - Bureau

für Industrie und Technik .
Frankfurt a. SR ., 8.

Durch weiwerzweigteBerbindungendaO
erste Institut dieser Art . Keine Nach -
nabme . Man veilanae unter Beilage
von Rückporto Prosoekle gratis und
franko. Prinzipale kostenfrei . 906.26.10

tellung f. Jederm . rasch a . dillia!
.Ford . p- Pofik. „ vsntsch . 8ts !-
Ien -8amwl «r " stürnherg . Ko -
stenl . Anfn . oll. B >kan»en ! 1262.4

I leArffNfr <' 6e « « eA .
1372. 1 Ein junger Mann , welcherLust

bat , die Kanfmannschaft zu erlernen ,
findet nach Ostern in unserem Mannfac -
turwaoremGeschäst eine Lehrstelle.

Sehr . Blechner jW Rastatt .

Kaufmänniseiie
Lehrstelle .

In meinem EnyroS - Gesckäft, vkr-
bundcn mit Fabrikation , kann ein
Sohn ans guter Familie , mit Bcr -
kciintnissen in englisch und fran¬
zösisch , in die Lchre treten ; Ver¬
pflegung , wenngewünscht , i . eigencii
Hause . Bei guter Fübrnng nach
beendeter Lehrzeit AnsteNung mit
Salair oder Wcitcrcmvfehlung an
Geschästsfreunde. 1430.3.1

XL . Prinzipal Badenser .
I » . 8tork in Mtinchen ,

Nordcnbstraße 3.

Offene Lehrlingsstelle!
130t .3.2 Nach Ostern findet in mei-

nem Lolontalwaaren - , Tabak - und
Cigarrengeschäft en gros 4c en de¬
tail ein innger Mann aus guter Fa-
mil .e und mit den nöthigen Schulkennt -
niffen Aufnahme als Lehrling . Kost u.
Wohnung im Hause.
Onstav Rheinboldf

in Rastatt .
Druck und Bcrlag von Ott » Renß , Waldstrab « Rr . 10 in Karlsruhe .
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